
Protokoll Schülerratssitzung SJ 2013/2014

SR Hans-Erlwein-Gymnasium

1. Schülerratssitzung Termin: 09.09.2013

TOP 1 Begrüßung, Anwesenheitskontrolle, Bestimmung der Wahlkommission

 Alle Klassen sind durch mindestens einen Klassensprecher vertreten
 Wahlkommission: Claudia Zieschank, Johanna Paul, Sebastian Seurig wird bestätigt
 Erläuterung der Wahlmodalitäten in geheimer Wahl

Top 2 Durchführung der Wahlen

 Vorstellung der Kandidaten
 Kandidaten für Schülersprecheramt: Juliane Reichelt ((11 De1), Franziska Thielemann 

(11 De1), Katharina Eibner (11 De1), Lydia Fehmel (8/3)
o Schülersprecherin mit 28 Stimmen wird Juliane Reichelt.
o Als Stellvertreter werden Franziska Thielemann und Katharina Eibner benannt.
o Nachwuchsschülersprecher wird Lydia Fehmel.

 Kandidaten für die Wahl des Vertrauenslehrers: Frau Inserra, Frau Wolf
Vertrauenslehrerin mit 39 Stimmen wird Frau Wolf. Stellvertreterin Frau Inserra)

 Kandidaten für die Wahl der Mitglieder der Schulkonferenz: Anton Angierski(12 Ge1), 
Christina Friedrich (11 En1), Saskia Kunze (11 Ma1), Vivien Trepte (10/4)
Als Mitglieder der Schulkonferenz werden: Anton Angierski, Saskia Kunze und Vivien 
Trepte gewählt.

TOP 3 Informationen zur Schülerratsfahrt 23./24.9. 2013 Jugendgästehaus Pirna-
Liebethal

 Ablaufplan, Zielstellung des Projektes, Organisatorisches
 Festlegung der Teilnehmer: alle Klassensprecher der Klassenstufen 6 – 11, 

stellvertretender Schülersprecher, die nicht Klassen- oder Kurssprecher sind, 
Verlosung der restlichen 5 Plätze unter den stellvertretenden Schülersprechern

 Austeilen der Elternbriefe

TOP 4 Informationen zum Toleranztag 19.11 2013

 Thema: Zukunft
 Ablaufplan: 8.30 – 8.45 Uhr Eröffnung vor Haus B, 9.00 – 13.30 Uhr Workshops, 14.15 

Uhr Abschlussaktion und Foto

TOP 5 Präsentation zum bevorstehenden Schuljubiläum

 Frau Kegel gibt Überblick über Schulgeschichte und Schulfeste vergangener Zeiten
 Aufruf zur Mitarbeit, zum Entwickeln von Projektideen, Zeitzeugensuche an Schüler

TOP 6 Vorstellung der Sozialpädagogin Frau Henkelmann

 Lebensweg, Aufgabenbereiche, konkrete Vorhaben, Gesprächsangebot


